
«Wenn das Brot, das wir 
teilen, als Rose blüht»
Elisabeth ist eine der beeindru-
ckendsten Frauen ihrer Zeit und 
wahrscheinlich darüber hinaus. Gäbe 
es sonst noch heute so viele Werke 
und Einrichtungen, die ihren Namen 

tragen? Alles, was 
Elisabeth getan hat, ihre 
Ehe mit Ludwig, die tiefe 
Trauer um ihn, die Liebe 
zu ihren Kindern, die 
Weihe an Gott, der Dienst 
an den Kranken und 
Armen, all das hat sie 
immer mit vollen und 
liebenden Herzen getan.
Dass diese Liebe, die sich 

ganz auf das Wohl des anderen 
konzentriert, etwas mit Gott zu tun 
hat, ist ein Kernstück unseres 
Glaubens. Wo die Liebe ist, da ist 
Gott. Das ist ein schönes, ein gutes 
Bild auch für uns. Tun wir doch auch 
alles, was gerade ansteht, die Arbeit, 
die Erziehung der Kinder, das 
vielfältige Engagement, die Pflege 
der Angehörigen, das Kranksein, das 
Altwerden … tun wir doch all das 
mit ganzem Herzen und mit grosser 
Liebe. Mehr ist von uns nicht 
verlangt – aber auch nicht weniger – 
alles in grosser Liebe tun.
Wenn das Leid jedes Armen uns 
Christus zeigt, und die Not, die wir 
lindern, zur Freude wird,
dann hat Gott unter uns schon sein 
Haus gebaut, dann wohnt er schon 
in unserer Welt.
Ja, dann schauen wir heut schon 
sein Angesicht in der Liebe, die alles 
umfängt.
 Anita Höfer, Diakonie
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Neue Werke der Barmherzigkeit
Barmherzigkeit hat in den unterschied-
lichen Zeiten auch immer wieder 
unterschiedliche Ausprägungen gehabt. 
Es gibt die klassischen Werke der 
Barmherzigkeit, wie Hungernden zu 
essen geben, Durstige tränken, Fremde 
beherbergen, Tote bestatten, Traurige 
trösten, und ohne Zweifel behalten die 
klassischen sieben Werke der Barmher-
zigkeit ihre Geltung. Doch die Gestalt 
der Barmherzigkeit wandelt sich.

Seit ein paar Jahren gibt es die sieben neuen 
Werke der Barmherzigkeit. Sie sind nach 
einer Umfrage von Mitgliedern der Kirche 
im Bistum Erfurt entstanden. 
Sie lauten: Einem Menschen zu sagen: 
– Du gehörst dazu
– ich rede gut über Dich
– ich höre Dir zu
– ich gehe ein Stück mit Dir
– ich teile mit Dir
– ich besuche Dich 
– und bete für Dich
Der Grund für diese neue Formulierung 
war der 800. Geburtstag von Elisabeth von 
Thüringen. 
Am 19. November, dem Tag ihrer Beiset-
zung, ist Elisabeths Gedenktag. Geboren als 
Königstochter und später als Ehefrau des 
Landgrafen von Thüringen, war ihr Start alles 
andere als einfach. Mit vier Jahren wurde 
sie aus machtpolitischen Gründen aus ihrer 
Heimat Ungarn nach Thüringen gebracht und 
musste in einem fremden Land mit fremder 
Sprache aufwachsen. Elisabeth hat sich im-
mer darum bemüht, anderen Gutes zu tun. 
Kinder, die nichts zu essen hatten, lud sie in 
die Schlossküche ein. Während einer Hun-
gersnot verteilte sie die Kornreserven an die 
Armen, ohne, dass ihr Mann etwas davon 
wusste. Elisabeth suchte auch den direkten 
Kontakt zu Kranken und Sterbenden. Sie 
wusch eiternde Wunden aus und nähte Toten-
hemden. Als Zwanzigjährige und Mutter von 

drei Kindern, verlor sie 
nach sechsjähriger Ehe 
ihren Gatten. Von der 
Wartburg vertrieben, 
legte die junge Witwe 
das Gelübde der Armut 
ab und lebte in Marburg 
nach der Regel des hei-
ligen Franz von Assisi. 
Hier diente sie in einem 
von ihr gegründeten 
Hospital in grosser Ar-
mut den Kranken. In 
Marburg starb sie am 
17. November 1231. 
Elisabeth wurde nur 24 
Jahre alt. Bereits vier 

Jahre später, wurde sie als «Mutter der  
Armen» heiliggesprochen. 
Es ist sicher nicht einfach, heute den Hilfesu-
chenden und Notleidenden spüren zu lassen: 
«Ich stehe Dir bei, weil Du mir wichtig bist.» 
Hier hören wir Elisabeth sagen: «Es reicht 
nicht, einfach Brot auszuteilen, es kommt 
darauf an, wie wir geben, nämlich mit dem 
ganzen Herzen.»
Über 800 Jahre später gibt es heute in unse-
rem Land Gesetze und Institutionen, die 
sich darum kümmern, so dass niemand ver-
hungern oder verdursten muss. Trotzdem gibt 
es bei uns Sorgen und Nöte, die Menschen 
umtreiben und darauf antworten die «sieben 
Werke der Barmherzigkeit von heute». Jedes 
einzelne der neuen Werke der Barmherzig-
keit spricht mich an und stellt mich gleich-
zeitig vor Herausforderungen, denn das gebe 
ich gerne zu, dass es für mich nicht leicht ist, 
sie alle umzusetzen. 
Und wie geht es Ihnen mit den «neuen 
Werken der Barmherzigkeit»? Der Gedenk-
tag der heiligen Elisabeth ist doch ein guter 
Grund, einmal ganz praktisch zu üben, wie 
Nächstenliebe heute gelebt werden kann.  

Anita Höfer, Diakonie
Seelsorgeraum Berg
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Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Höfe

www.refkirchehoefe.ch

Pfarrer Stephan Dreyer 
Telefon 055 416 03 46 
stephan.dreyer@refkirchehoefe.ch
Pfarrerin Rahel Eggenberger 
Telefon 043 888 01 19 
rahel.eggenberger@refkirchehoefe.ch
Pfarrerin Rahima U. Heuberger 
Telefon 044 784 05 14 
rahima.heuberger@refkirchehoefe.ch
Pfarrer Klaus Henning Müller 
Telefon 055 410 10 02 
klaushenning.mueller@refkirchehoefe.ch
Pfarrerin Inge Rother-Schmid 
Telefon 077 430 17 00 
inge.rother@refkirchehoefe.ch
Ev.-ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon 
Hofstrasse 2, 8808 Pfäffikon 
Tel. 055 416 03 33 / info@refkirchehoefe.ch
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, 
08:30–11:30 Uhr / 14:00–16:30 Uhr 
Freitag, 08:30–11:30 Uhr

Beerdigungenund Notfälle:  
Tel. 055 416 03 31

Amtswoche 19.–25. November 
Pfarrer Stephan Dreyer

Gottesdienste

Sonntag, 20. November
10:00 Gottesdienst am Ewigkeitssonntag 

mit anschliessendem Kirchenkaffee
 Ref. Kirche Wollerau in Wilen
 Thema: Wer Frieden mit Gott hat, 

kann auch Frieden schliessen mit 

dem Leben: mit seinen Geschenken 
und dem, was es uns auflädt.

 Text: Röm 5, 1–5
 Pfarrer Klaus Henning Müller
 Musik: Alexander Seidel
19:00 punkt7 Gottesdienst – Sonntag der 

verfolgten Kirche (mit Gast von CSI)
 Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
 Pfarrerin Rahel Eggenberger
 Musik: Martin-Ulrich Brunner, am 

Klavier und der Orgel
 Sonntag der verfolgten Kirche: mit 

Rolf Höneisen im Interview (Chris-
tian Solidarity International). CSI 
ist eine christliche Menschenrechts-
organisation für Religionsfreiheit 
und Menschenwürde.

Jugend und Familie

Freitag, 18. November
17:30 BaSKi-Krippenspiel
 Unterkirche in Wilen
 Kathrin Dubs

Freitag, 25. November
17:30 BaSKi-Krippenspiel
 Unterkirche in Wilen
 Kathrin Dubs

Erwachsene

Montag, 21. November
19:00 Projektchor Höfe – Chorprobe 

«Die Nacht vor der Nacht 2022»
 Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
 Kirchenmusiker Alexander Seidel
 Montagabends lädt der Projektchor 

zu seinen Chorproben für seinen 
Weihnachtsliederabend ein. 

 Wir beginnen fakultativ zumeist 
mit Stimmbildung um 19:00 Uhr. 
Um 19:30 Uhr ist dann die eigent-
liche Chorprobe, die bis 21:30 Uhr 
dauert und eine Pause hat.

Mittwoch, 23. November
19:00 Adventskranzen
 Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
 Gabriela Schwyter
 Möchten Sie Ihren Adventskranz 

selbst anfertigen in Gesellschaft mit 
anderen Kreativen? Wir stellen 
Material und eine erfahrene 
Floristin – Sie bringen Ihre eigene 
Baumschere, Spitzzange, Seiten-
schneider und die Kerzen mit. 
Dieser Anlass ist konfessionsneutral.

 Anmeldung bis 21. November auf 
www.refkirchehoefe.ch/agenda.

Donnerstag, 24. November
08:30 Adventskranzen
 Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
 Gabriela Schwyter

64plus

Dienstag, 22. November
12:00 Gfreuts Ässe – ein Mittagessen in 

Gesellschaft
 Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
 Doris Kümin
 Anmeldung an Doris Kümin,  

055 416 03 36, bis spätestens 
Montagvormittag 11:00 Uhr auf 
www.refkirchehoefe.ch/agenda.

Mittwoch, 23. November
14:00 Seniorennachmittag 
 Mit einheimischen Heilpflanzen 

gesund bleiben.
 Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
 Doris Kümin
 Anmeldung bis heute Freitag,  

18. November, auf www.refkirche-
hoefe.ch/agenda.

Vorschau

Gottesdienste
Samstag, 26. November
10:00 Adventssingen für Familien
 Fiire mit de Chliine und BaSKi
 Ref. Kirche Wollerau in Wilen
 Simone Mettler
 Eine Adventsfeier ganz im Zeichen 

des gemeinsam Singens und 
Musizierens. Das Adventssingen 
richtet sich an alle Familien mit 
Kindern ab 3 Jahren bis zur  
4. Klasse. 

 Im Anschluss sind alle zu einem 
kleinen Imbiss eingeladen.

Sonntag, 27. November
10:00 Gottesdienst mit Taufe – 1. Advent
 Ref. Kirche Wollerau in Wilen
 Pfarrer Stephan Dreyer
 Musik: Alexander Seidel und 

Blockflöten-Orchester ConTattoo

Erwachsene
19:00 Projektchor Höfe – Chorprobe 

 «Die Nacht vor der Nacht 2022»
 Ref. Kirche Wollerau in Wilen
 Kirchenmusiker Alexander Seidel

Kerzenziehen für alle
Sonntag, 27. Nov. bis Sonntag, 4. Dez.
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
Vielfarbig oder Bienenwachs, einfach 
oder kreativ verziert, der Fantasie sind 
keine Grenzen gesetzt. Sich mit Kerzen-
ziehen auf Weihnachten einstimmen und 
eine lichtvolle Adventszeit auskosten. 
Der Erlös geht an die Stiftung «Denk an 
mich».
Simone Mettler und Team, 
simone.mettler@refkirchehoefe.ch 
Öffnungszeiten: Sonntag, Samstag und 
Mittwoch 14–19 Uhr, Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag 16–20 Uhr
Es ist keine Anmeldung erforderlich.
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Anlässe

Frauengemeinschaft
Mittwoch, 23. November, 13:30–16:00 Uhr 
Weihnachtsgeschenke basteln für Kinder, 
Pfarreizentrum Feusisberg
Anmeldung/Infos: www.fg-feusisberg.ch

SPIELNACHMITTAG
Samstag, 19. November, 13:00–16:00 Uhr
Forum St. Anna, Schindellegi

KERZENZIEHEN
Samstag, 10. Dezember, 13:00–18:00 Uhr
Sonntag, 11. Dezember, 12:00–17:00 Uhr
Schulhausstrasse 15, Schindellegi
Ehemals Landmaschinen Schatt, vis-à-vis 
Turnhalle.

Sonntag, 27. November
1. Adventssonntag 
09:30 Hauptgottesdienst, mitgestaltet 

vom Kinderchor unter der Leitung 
von Adeline Marty; Segnung der 
Adventskränze und -gebinde

 Gedächtnis für:
 Hedi und Albert Schuler-Ulrich, 

Birrenstrasse, Schindellegi
 

Mitteilungen

Opfer 
19. und 20. November: Kollekte für Theo-
logiestudierende im Bistum Chur
26. und 27. November: Universität Freiburg

Gottesdienste

Samstag, 19. November
18:00  bis 18:30  Beichtgelegenheit
19:00 Vorabendmesse
 Stiftsjahrzeit für:
 Karl Johann Bürgi, First

Sonntag, 20. November
Christkönigssonntag
1. Lesung 2Sam 5, 1–3
2. Lesung Kol 1, 12–20
Evangelium Lk 23, 35–43
09:30 Hauptgottesdienst
 Stiftsjahrzeit für:
 Alfred und Ida Litschi-Koller, 

Dorfstrasse 55

Dienstag, 22. November
19:00 Werktagsmesse

Freitag, 25. November
08:30 Rosenkranzgebet 
09:00 Werktagsmesse

Samstag, 26. November
18:00  bis 18:30  Beichtgelegenheit
19:00  Eröffnungsgottesdienst der Erst-

kommunikanten mit Taufgelübde-
erneuerung und Segnung der 
Adventskränze und -gebinde 

Sonntag, 27. November

Feusisberg, St. Jakob

Kath. Pfarramt 
Dorfstrasse 37, 8835 Feusisberg 
Telefon 044 784 04 63 
pfarramt@pfarrei-feusisberg.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:  
jeweils Montag von 09:00–12:00 Uhr

Pikett-Telefon für Notfälle: 077 503 32 12

Pfarradministrator: Dr. Andreas Fuchs 
pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch 
www.pfarrei-feusisberg.ch

Rorate in der Kirche Feusisberg  
Mittwoch, 30. November, um 07:15 Uhr 
mit anschl. Morgenessen «to go» für ALLE 
beim Unterstand des Pfarreizentrums.

Gedanken zum Christkönigssonntag
Jesus, Dein Königtum ist anders:
Wir wollen über die Menschen herrschen –
Du sagst: Ich kam nicht, um mich 
bedienen zu lassen, sondern um zu 
dienen. 
Wir wollen stolz und hoch über den 
anderen sein – Du willst den Menschen 
ganz nah sein, wie ein Hirt bei seiner 
Herde.  
Wir wollen Macht haben, andere sollen 
sich vor uns bücken – Du willst die 
gebeugten Menschen aufrichten.  
Die Könige dieser Welt führen Krieg –  
Du kamst, um die Menschen zu ver-
söhnen und Frieden zu stiften.  
In unserer Welt ist Gewalt das einzige 
Mittel für viele – Du kamst, um Leben 
zu bringen und zu heilen, was ver-
wundet ist.
Bei uns zählt Glanz und Ansehen – Bei 
Dir zählt die Liebe. 
Wir wollen gross sein und hoch hinaus – 
Du gabst Dein Leben für uns Menschen 
hin. – Jesus wir danken dir.

«Dä Samichlaus chund für alli 
Chindä i d Rohnen»
Alle Kinder sind herzlich eingela-
den, zusammen mit ihren Begleit-
personen den Samichlaus in der Rohnen 
zu treffen. Wir gehen gemütlich, ausgerüs-
tet mit Taschenlampen und Laternen, von 
der Kirche in die Rohnen. Dort können 
die Kinder dem Samichlaus Gedichte vor-
tragen und jedes Kind erhält ein Säckli.
Wann: Mittwoch, 30. November
16:30 Uhr bei der Kirche Feusisberg
Kosten: keine (Kässeli wird aufgestellt)
Anmeldung bis 25. November:  
lilo.beutter@fg-feusisberg.ch 
Bitte unbedingt anmelden, damit es für 
jedes Kind ein Samichlaus-Säckli hat.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Es gibt 
Punsch, Glühwein, Hot Dogs, Kuchen.
 Frauengemeinschaft Feusisberg

St.-Martins-Feier 2022
Am Abend des 11. November versam-
melten sich rund 200 Personen, davon 
mindestens die Hälfte Kinder, in der 
Kirche St. Jakob in Feusisberg. Das Ziel 
war, nicht nur einen schönen und alten 
Brauch in der Gemeinschaft erlebbar zu 
machen, sondern auch eine Brücke zwi-
schen Jung und Alt zu schaffen. 
Nach dem Start in der Kirche (interak-
tive Geschichtserzählung) bildete sich 
an der Dorfstrasse eine lange Umzugs-
kolonne mit den selbst geschnitzten 
Räben und marschierte Richtung Alters-
zentrum Etzel, wo man das Lied «Ich 
goh mit mine Laterne» für die Einwoh-
ner sang. Anschliessend kehrte man 
zum Pfarreizentrum zurück, wo eine 
Gruppe von Kindern für alle Anwesen-
den die Szene des Teilens durch den hl. 
Martin aufführte. Abschliessend durften 
alle einen feinen Grittibänz und einen 
warmen Punsch oder Glühwein ent-
gegennehmen.
Das OK (Raluca Voicu, Isidor Bucher 
und Grazyna Wind) bedankt sich bei 
allen, die teilgenommen und mitgehol-
fen haben, ganz herzlich, speziell bei 
Thomas Dietziker für die musikalische 
Begleitung. Grazyna Wind
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«Einstimmung in den Advent»

Samstag, 19. November, um 09:15 Uhr
in der kath. Kirche Freienbach 

Wir hören eine Geschichte,
machen verschiedene

Sinneserfahrungen, singen und beten. 

Das Vorbereitungsteam
freut sich auf euch!

Donnerstag, 24. November
13:40 Schulgottesdienst in Bäch
16:15 keine Messfeier in der Pfarrmatte

Freitag, 25. November
09:00 keine Messfeier in der Marien-

kapelle
10:00 Adventsgottesdienst in der Pfarr-

matte mit der Litur giegruppe der 
Frauengemeinschaft und der 
«Akkordzither-Gruppe Zürisee»

Samstag, 26. November
17:30 Messfeier in Wilen

Sonntag, 27. November – 1. Advent
09:15 Messfeier in Freienbach
 Dreissigster für Matteo Furmansky, 

Wilen, und Stiftsjahrzeit für Alois 
Hiestand, Freienbach, und für 
Martha Suter-Bachmann, Freienbach.

11:00 Messfeier in Bäch
12:15 Messfeier für Senioren in italie-

nischer Sprache
14:30 Messfeier in kroatischer Sprache

Sie sind eingeladen, Adventskränze und 
Gestecke zum Segnen in die Gottesdienste 
mitzubringen.

Mitteilungen

Kollekte 
Am Samstag/Sonntag, 19./20. November, 
nehmen wir die Kollekte für Theologiestu-
dierende im Bistum Chur auf. 

Gottesdienste

Freitag, 18. November
09:00 Messfeier in der Marienkapelle

Samstag, 19. November
09:15 Kinderkirche in Freienbach
17:30 keine Messfeier in Wilen

Sonntag, 20. November
Christkönigssonntag
09:15 Messfeier in Freienbach
 Stiftsjahrzeit für Benedikt Kälin-

Rohrer, Freienbach. Jahrzeit für 
Andrea, Deborah und Christoph 
Glanz-Eberle.

09:30 Festgottesdienst in Wilen zum 
Namenstag des hl. Konrad, Patron 
der Kapelle Wilen. Musikalisch 
mitgestaltet durch den Kirchenchor.

 Stiftsjahrzeit für Karl und Josefine 
Christen-Christen, Wilen.

 Nach dem Festgottesdienst in der 
Kapelle Wilen lädt die Kapellge-
nossenschaft und der Kirchenchor 
Freienbach die Besucher zu Kaffee 
und Gipfeli im Robi Wilen ein.

11:00 Messfeier in Bäch

Montag, 21. November
14:15 Rosenkranz in Wilen

Mittwoch, 23. November
17:45 Rosenkranz in Freienbach
18:30 Messfeier in Freienbach

Freienbach, St. Adelrich

Kath. Pfarramt, Kirchstr. 47, 8807 Freienbach 
Tel. 055 410 14 18 / Fax 055 410 18 82 
pfarramt.freienbach@swissonline.ch 
www.pfarreifreienbach.ch

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
09:00–12:00 und 14:00 –17:00 Uhr 
Mittwochnachmittag geschlossen

Messe für Alphorn, Orgel und Chor 
zum Patrozinium des hl. Konrad
Sonntag, 20. November, um 09:30 Uhr 
in der Kapelle Wilen.
Der Kirchenchor Frei enbach singt die 
«Messe für Alphorn in Ges, Orgel und 
Chor», komponiert von Simon Schei- 
willer. 
Der Komponist selbst wird bei der Auf-
führung die Alphorn-Stimme spielen. Die 
wohltuenden, mystischen Klänge des Alp-
horns und die wunderbar har monischen 
Kompositionen von Simon Scheiwiller 
berühren den Menschen unmittelbar.
Die Leitung hat Susanne Brenner Schei-
willer. An der Orgel begleitet Mark Römer.
Der Kinderchor Freienbach singt zu- 
sammen mit dem Kirchenchor beim 
anschliessenden Kaffee & Gipfeli ein 
Ständli.

Aufnahme und Verabschiedung unserer 
Ministrantinnen und Ministranten

Vor drei Wochen 
durften wir fünf 
neue Minis im Got-
tesdienst aufneh-
men: Es freut uns 
sehr, dass sie sich in 
den Dienst Gottes 
und der mitfeiern-
den Gemeinde stel-
len. Wir begrüssen: 
Grace Hogan, Jonas 

Kümin, Luan Matter, Therese Pastoll-
nigg, Gio Scherrer und wünschen ihnen 
viel Freude.
Gleichzeitig haben wir drei erfahrene 
Minis aus diesem Dienst verabschieden 
müssen: Wir danken Johanna Köpfli, 
Linus Maser, Florian Reichmuth für 
ihren grossen, zuverlässigen Einsatz und 
wünschen ihnen Gottes Segen.
 Holger Jünemann

Rückblick Kinderkirche
Am 29. Oktober haben wir uns mit den 
Kindern und ihren Begleitern getroffen, 
um unseren neuen Namen «Kinderkir-
che» genauer anzuschauen. Gleichzeitig 
haben wir die Gelegenheit genutzt, 

unsere Kirche 
besser kennen-
zulernen und 
besuchten dazu 
ein paar wich-
tige Orte, wie 
zum Beispiel 
den Tabernakel 
und die Orgel. 

Ganz zu Beginn durften wir sogar 
gemeinsam mit unserem Sigrist Rocco 
die Glocken läuten. Wie der Name schon 
sagt, ist die Kirche St. Adelrich auch eine 
Kirche für die Kinder.

 Katharina Frehner, Religionspädagogin
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 Sonntag, 27. November
1. Adventssonntag
10:00 Grosser Gottesdienst St. Meinrad 

10.0, Musik von und mit der Cross 
Country Band 

17:15 Konzert Concento Stravagante
18:30 kein Rosenkranz
  

Gottesdienste – Hurden 

Sonntag, 20. November
10:30 Eucharistiefeier, Heim St. Antonius 

Donnerstag, 24. November
19:30 Eucharistiefeier, Kapelle Hurden

Mitteilungen 

Kollekte für das Elisabethenwerk –  
von Frauen – für Frauen
Am 19. November gedenken wir der heili-
gen Elisabeth von Thüringen und würdigen 
ihr Wirken für Benachteiligte. In ihrer 
Nachfolge setzt sich das Elisabethenwerk 
des Schweiz. Kath. Frauenbundes SKF für 
armutsbetroffene Frauen im globalen Süden 
ein. Dank dieser Unterstützung können sich 
Frauen in Gruppen zusammenschliessen, 
gemeinsam ihre Lebensbedingungen ver-
bessern und ein eigenes Einkommen erzie-
len, zum Beispiel durch eine praxisorien-
tierte Ausbildung.
Danke für Ihren Beitrag!

Pfäffikon, St. Meinrad

Kath. Pfarramt St. Meinrad 
Mühlematte 3, 8808 Pfäffikon  
Telefon 055 410 22 65 
pfarramt.pfaeffikon@swissonline.ch 
www.pfarreipfaeffikon.ch

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
08:00–12:00 und 13:30–18:00 Uhr 
Donnerstagnachmittag geschlossen

Liebe Schülerinnen und Schüler der 
5. und 6. Klasse 

Wir laden euch heute Freitag von 17:00 
bis 21:00 Uhr ein zum Bruchschokolade- 
machen. 
Anmeldung bei Petra Wohlwend,  
Jugendseelsorgerin, Tel. 078 664 12 06 
(SMS/Whatsapp) oder petra.wohlwend@
hispeed.ch.

Herbstmärt Pfäffikon
Dienstag, 22. November. Die Frauen der 
Gruppe «Seniorennachmittag» und der 
Frauengemeinschaft verwöhnen Sie ab 
12:00 Uhr im Pfarreisaal mit Kaffee und 
Kuchen.
Herzlich willkommen! Wir freuen uns 
auf Sie.

Adventskranzbinden
Freitag, 25. November, 14:30–19:00 Uhr
Erwachsene und Kinder – in Begleitung 
eines Erwachsenen – sind zum jährlichen 
Adventskranzbinden im katholischen 
Pfarreizentrum Pfäffikon herzlich einge-
laden. Bei Fragen zur Gestaltung hilft 
Ihnen unser Adventskranzteam gerne 
weiter.
Zur Verfügung gestellt werden:
Strohring (Fr. 5.–), Tannäste, Binde-
draht, Metallstifte für Kerzen.
Bitte selber mitbringen:
vier Kerzen, Baumschere, Dekorations-
material (evtl. eigenen Strohring)
Eine Kaffeestube lädt zum gemütlichen 
Verweilen ein (Unkostenbeitrag Fr. 3.–).
Den fertigen Adventskranz können Sie 
gerne bis zur Adventskranzsegnung am 
1. Adventssonntag hierlassen oder wie-
der in die Kirche mitbringen.

Gottesdienste – Pfarrkirche 

Kollekte 
Elisabethenwerk

Samstag, 19. November 
19:00 Eucharistiefeier 
  Dreissigster für Orlando Bonzani.
 Jahrzeit für André Doswald, 

Antoniusheim Hurden.

Sonntag, 20. November
Christkönigssonntag
10:30 Sonntagsgottesdienst  

musikalisch umrahmt mit dem 
Kirchenchor

17:00 Konzert der Harmonie Freienbach
18:30 kein Rosenkranz

Dienstag, 22. November
09:00 Eucharistiefeier  

anschliessend Rosenkranz

Mittwoch, 23. November
16:00 Eucharistiefeier, Pflegezentrum 

Roswitha 

Donnerstag, 24. November
09:00 Eucharistiefeier 

Samstag, 26. November 
19:00 Eucharistiefeier 
 Stiftsjahrzeit für Anna und Rudolf 

Walder.

Begegnungsraum – Turmstübli
Das Turmstübli ist jeweils am Sonntag 
nach dem Gottesdienst zum gemütlichen 
Beisammensein im Gespräch über Gott und 
die Welt geöffnet. Herzlich willkommen.

Den Samichlaus besuchen gehen
Auch in diesem Jahr kommt der Sami-
chlaus … Sie haben die Möglichkeit, den 
Samichlaus im Wald zu besuchen.
Bitte melden Sie sich bis Sonntag,  
27. November, wenn möglich auf folgende 
E-Mail-Adresse an: u.zihlmann@swiss-
online.ch. Oder telefonisch oder schrift-
lich im Pfarreisekretariat Pfäffikon. Sie 
bekommen dann die nötigen Infos.

Ehejubiläum
Am Samstag, 10. Dezember, feiern wir 
das Ehejubiläum mit allen die in diesem 
Jahr 10, 15, 20, 25 usw. Jahre verheiratet 
sind. Wir freuen uns über jedes Ehepaar, 
das mit uns feiert.
Falls Sie keine Einladung erhalten haben, 
melden Sie sich doch bei uns im Pfarramt.

Grosser Gottesdienst
am Sonntag, 27. November, 10:00 Uhr  
in der Pfarrkirche St. Meinrad

Adventskranzsegnung
Verabschiedung einiger Ministranten
Kinderteil: Gestalten eines lichterfüllten 
Adventskranzes zum Mitnehmen
Tauferneuerung für 
Erstkommunionkinder und alle
Adventliche Musik mit Oboe
Im Anschluss: 
Apéro mit Brötli und Lebkuchenbuffet

Wer möchte, bringt seine eigene Tauf-
kerze, einige Stücke Lebkuchen und das 
Rezept dazu sowie seinen Adventskranz 
zum Segnen in die Kirche mit.

Grosser Gottesdienst  
am Sonntag, 28. November 2021, um 10:00 Uhr  
in der Pfarrkirche St. Meinrad

Adventskranzsegnung

Tauferneuerung für  
Erstkommunionkinder und Alle

Kinderteil: Gestalten eines lichterfüllten  
Adventskranzes zum Mitnehmen

Adventliche Musik mit Oboe

Verabschiedung einiger Ministranten

Im Anschluss:  
Apéro mit Brötli und Lebkuchenbuffet

Wer möchte,
… bringt seine eigene Taufkerze mit.

… bringt einige Stücke Lebkuchen und das Rezept dazu mit.

… bringt seinen Adventskranz zum Segnen in die Kirche. b
ra
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St. Meinrad 10.0
Anders. Neu. Erfrischend.
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Aus dem Leben der Pfarreien

Gratulationen
25.11. Styger-Schwyter Theresia 85-jährig
Wir wünschen der Jubilarin zu ihrem Fest-
tag alles Gute und Gottes Segen. 

Mini-Aufnahmen  
im Seelsorgeraum Berg
Über das Christkönigswochenende werden 
traditionellerweise im Seelsorgeraum Berg 
die Neuminis in Wollerau und Schindellegi 
aufgenommen. Am Samstag, 19. Novem-
ber, vor dem Christkönigssonntag begrüs-
sen wir im Gottesdienst um 17:30 Uhr in 
der Kirche St. Verena in Wollerau die Neu-
minis Julia Egger, Elena Marinaccio, 
Michael Moser, Monika Moser, Aras Rosone 
und Valeria Sansossio. Am Christkönigs-
sonntag, 20. November, werden im Gottes-
dienst um 09:00 Uhr in der Kirche St. Anna 
in Schindellegi die Neuminis Damian Senn, 
Estelle Wicki, Jana Göldi begrüsst. Herz-
lich willkommen in unserer Mini-Schar! 
Wir wünschen viel Freude bei der Aus-

Schindellegi, St. Anna Wollerau, St. Verena

Gottesdienste – Agenda

CHRISTKÖNIGSSONNTAG
Sonntagskollekte: für Theologie-
studierende im Bistum Chur

SAMSTAG, 19. November
17:30 Wollerau
 Eucharistiefeier
 Ministrantenaufnahme 
 Stiftsjahrzeit für
 Eduard und Verena Kümin-Kümin
 Rosa Christen Kümin

SONNTAG, 20. November
09:00 Schindellegi 
 Eucharistiefeier 
 Ministrantenaufnahme
 
10:30  Wollerau
 Eucharistiefeier 

DIENSTAG, 22. November
11:45 Wollerau
 Eucharistiefeier
 für die Primarschüler der 

3.–6. Klasse, anschliessend  
Mittagessen im Pfarreisaal 

MITTWOCH, 23. November
18:00 Wollerau
 Rosenkranz – «die Schweiz betet»

DONNERSTAG, 24. November
08:30 Wollerau
 Rosenkranz mit Aussetzung

09:00 Wollerau
 Eucharistiefeier 

FREITAG, 25. November
08:30 Schindellegi 
 Rosenkranz 

09:00 Schindellegi
 Eucharistiefeier 

1. ADVENTSSONNTAG
Sonntagskollekte: Universität Freiburg

SAMSTAG, 26. November
17:30 Wollerau
 Eucharistiefeier
 Segnung der Adventskränze

SONNTAG, 27. November
09:00 Schindellegi 
 Eucharistiefeier 
 Segnung der Adventskränze 
 mit anschliessendem Guetzli-Apéro 

des Seelsorgerats Schindellegi
 Erstjahrzeit für
 Schuler Gebhard
 Stiftsjahrzeit für
 Elmar Breitenmoser-Inauen

10:30  Wollerau
 Eucharistiefeier 
 musikalisch mitgestaltet mit dem 

Chor «Singen im Gottesdienst»
 Stiftsjahrzeit für
 Josef und Käthi Eggler-Fuchs

Sonntagskollekte
Für Theologiestudierende im Bistum Chur
Die Kollekte kommt Theologiestudieren-
den zugute, die ihr Studium nicht aus eige-
nen Mitteln bezahlen können. Die Stiftung 
hat den Zweck, Priesteramtskandidaten 
sowie künftige Pastoralassistent/innen 
während ihres Studiums finanziell zu unter-
stützen. Unterstützt werden auch Theolo-
giestudierende des Bistums Chur, die im 
Einverständnis mit dem Regens an einer 
anderen Fakultät oder Hochschule studie-
ren. Herzlichen Dank für Ihre wohlwol-
lende Unterstützung.

Hauptstrasse 28, 8832 Wollerau 
Telefon 044 787 01 70

sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch 
www.seelsorgeraum-berg.ch

Öffnungszeiten 
Sekretariat Wollerau, Hauptstrasse 28 
Montag bis Freitag 08:30–11:30 Uhr 
 13:30–16:30 Uhr 
Mittwoch 08:30–11:30 Uhr

Sekretariat Schindellegi, Kirchweg 3 
vorübergehend geschlossen 
Telefonisch und per E-Mail gerne erreichbar

Patrik Brunschwiler, Pfarradministrator 
patrik.brunschwiler@seelsorgeraum-berg.ch

Anita Höfer, sozialdiakonische Mitarbeiterin 
Telefon 077 512 85 33

Pikett-Telefon für Notfälle: 079 920 27 65

Christkönigssonntag im Jahreskreis 
Lesejahr C
Die biblischen Lesungen zum  
Christkönigssonntag im Jahreskreis  
zur persönlichen Betrachtung:
Erste Lesung AT:  2. Buch Samuel 5, 1–3 
Zweite Lesung NT:  Kolosser 1, 12–20
Evangelium:  Lukas 23, 35b–43
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übung eures wertvollen Dienstes. Ebenfalls 
in den Gottesdiensten von Wollerau und 
Schindellegi verabschieden wir die Minis, 
die ihren Austritt angekündigt haben. 
 Martin Buck, Jugendseelsorger SSR Berg

Rückblick Tauferneuerung
Am Samstag und Sonntag, 12./13. Novem-
ber, feierten die zukünftigen Erstkommu-
nikanten von Schindellegi und Wollerau 
ihren Tauferneuerungsgottesdienst. Sie 
bezeugten vor Gott persönlich ihr Ja zum 
Glauben. Mit dieser Feier beginnt der Erst-
kommunionsweg. 
Die Erstkommunion wird in Schindellegi 
am Ostermontag, 10. April, und in Wolle-
rau am Weissen Sonntag, 16. April 2023, 
gefeiert.
 Vreni Bürgi, Familienseelsorge SSR Berg

Bild Rita Rusterholz, Lektorin

Rückblick Kindergottesdienst KIGODI
Am Sonntag, 13. November, trafen sich 
Kinder mit ihren Eltern im Forum St. Anna 
in Schindellegi. Wir hörten die Geschichte 
vom heiligen Martin, bastelten ein Martins-
licht und konnten ein Bild des heiligen  
Martin ausmalen. Beim gemütlichen Zusam-
mensein mit feinem Kuchen, Sirup und Kaf-
fee erlebten wir einen gemütlichen Sonn-
tagnachmittag.
 Vreni Bürgi,Familienseelsorge SSR Berg

Kirchgemeindeversammlung Schindellegi
Mittwoch, 23. November
19:30 Forum St. Anna

Kirchgemeindeversammlung Wollerau
Donnerstag, 24. November
19:30 Pfarreisaal Wollerau

Vereine / Gruppen

Wollerau
Chor «Singen im Gottesdienst»
Mittwoch, 23.11. / 30.11.
19:30 Singprobe im Pfarreisaal Wollerau
Freitag, 25. November
19:30 Singprobe in der Kirche St. Verena, 

Wollerau
Sonntag, 27. November – 1. Adventssonntag
09:30  Vorprobe in der Kirche St. Verena, 

Wollerau

Schindellegi
Ad-hoc-Chor
Die Proben finden im Forum St. Anna, 
Schindellegi, jeweils am Dienstag, 22.11. / 
29.11. / 06.12. / 13.12., um 19:30 Uhr statt. 

Fachstelle Alter und Gesundheit und 
Jugendarbeit der Gemeinde Wollerau
Mittwoch, 23. November
13:30 Im Rahmen eines Generationen-

projekts backen Seniorinnen und 
Senioren gemeinsam mit den 
Jugendlichen im Juvillage (SOB-
Haltestelle Riedmatt) Weihnachts-
guetzli. Diese werden anlässlich des 
Weihnachtsmarkts vom Sonntag, 
27. November, am Stand der 
Jugendarbeit Wollerau verkauft, um 
mit dem Erlös ein Generationenpro-
jekt zu unterstützen.

Musikverein Verena Wollerau
Sonntag, 27. November
17:00 Winterkonzert in der Kirche  

St. Verena in Wollerau unter der 
musikalischen Leitung von David 
McVeigh. Anschliessend Kaffeestube 
im Pfarreisaal und gemütliches 
Beisammensein mit Freunden und 
Musikantinnen und Musikanten.

Voranzeigen

Wollerau
Frauengemeinschaft
Donnerstag, 1. Dezember
09:00 Eucharistiefeier, mitgestaltet von 

der Liturgiegruppe der Frauenge-
meinschaft Wollerau, anschliessend 
Kaffee im Pfarreisaal

Impuls zum Sonntag

Christkönigssonntag
Das Christkönigsfest ist ein Hochfest im 
Jahreskreis der katholischen Kirche und 
wird jedes Jahr am Sonntag vor dem  
1. Advent gefeiert. Mit diesem Hochfest 
endet gleichzeitig auch das katholische 
Kirchenjahr. Es lenkt den Blick auf Jesus 
Christus, von dem die Christen glauben, 
dass er am Ende der Zeit als König wie-
derkommen wird, und zu dem sich die 
Kirche unterwegs sieht. Dieses Hochfest 
wird auch in der anglikanischen und  
vielen englischsprachigen lutherischen 
Kirchen gefeiert. Sein voller Name lautet 
«Hochfest unseres Herrn Jesus Christus, 
des Königs des Weltalls» oder «Hochfest 
Christus, König der Welt» (lat. «Sollem-
nitas Domini Nostri Iesu Christi Univer-
sorum Regis»). Der Christkönigssonntag 
gehört zu dem sogenannten Ideenfest. 
Dies bedeutet, dass dem Fest kein Ereig-
nis aus dem Leben Jesu zugrunde liegt, 
im Mittelpunkt steht dagegen eine Glau-
benswarheit. Seit 1969 wird dieses Fest 
am Sonntag vor dem 1. Advent began-
gen; zuvor wurde es am letzten Okto-
bersonntag gefeiert. Es ist ein vergleichs-
weises junges Fest, es wurde erst Anfang 
des 20. Jahrhunderts eingeführt. Papst 
Pius XI. führte das Christkönigsfest im 
Jahr 1925 ein in Erinnerung an das Kon-
zil von Nizäa, das 1600 Jahre zuvor 
(325) tagte.
 Norbert Göckener

Adventskranzbinden Pfarreisaal Wollerau
Das traditionelle Adventskranzbinden 
wird für interessierte Bastlerinnen und 
Bastler aus Schindellegi und Wollerau im 
Pfarreisaal in Wollerau durchgeführt.

Samstag, 26. November
09:00 bis 15:00  Adventskranzbinden 

im Pfarreisaal Wollerau, Kosten-
beitrag für Materialien Fr. 15.–

17:30 Eucharistiefeier mit Segnung der 
 Adventskränze in der Pfarrkirche 

Wollerau 

Sonntag, 27. November
09:00 Eucharistiefeier mit Segnung der 

Adventskränze, anschliessend 
Guetzli-Apéro des Seelsorgerats 
Schindellegi
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Freie Evangelische Gemeinde Höfe 
Gemeindezentrum Kapellhof 
Konradshalde 4, 8832 Wilen 
Telefon 044 784 80 78 
info@feg-hoefe.ch / www.feg-hoefe.ch 
Pfarrer Jonathan Friess

Gott kennt dein Gestern, 
gib ihm dein Heute, 

er sorgt für dein Morgen.

Ernst Modersohn

Gottesdienste – Agenda

Sonntag, 20. November
10:00 Erntedankgottesdienst mit  

Abendmahl vor Ort oder ab 
ca. 10:30 Uhr die Predigt 
im Livestream 
(www.feg-hoefe.ch/live)

 Predigt: Pfr. Jonathan Friess
 Chinderchile, Three6Teens
 anschliessend an den Gottesdienst 

gemeinsames Essen

Montag, 21. November
14:00 Annahme Weihnachtspäckli 

(bis 18:00 Uhr)

Dienstag, 22. November
06:30 Frühgebet 

im Kapellhof

Freie Evangelische Gemeinde Höfe

Mittwoch, 23. November
14:00 Annahme Weihnachtspäckli 

(bis 18:00 Uhr)
19:00 Gebetsabend im Kapellhof

Sonntag, 27. November
10:00 Gottesdienst vor Ort oder ab  

ca. 10:30 Uhr die Predigt im Live-
stream (www.feg-hoefe.ch/live)

 Predigt: Pfr. Jonathan Friess
 Chinderchile, Three6Teens

Zu unseren Gottesdiensten sind alle will-
kommen.

Am 11.11. gab es ein besonderes Jubi-
läum zu feiern: «50 Jahre Stubete in 
Schindellegi». Bei der Stubete handelt es 
sich um einen monatlichen Treffpunkt 
für Freundinnen und Freunde des 
Jassspiels. Ein Blick in die Chronik 
zeigt, dass im damaligen Pfarreiblatt am 
11. November 1971 erstmals die 
Stubete im Vereinshaus in Schindellegi 
stattfand. 

Mit einem Apéro, musikalisch umrahmt 
von der «Akkordzithergruppe Zürisee» 
sowie dem Jodelgesang von Vroni Fleisch-
mann, begann die Feier. 
Im Namen des Seelsorgeraums Berg be-
grüsste Anita Höfer die geladenen Gäste. 
Der Gemeindepräsident von Feusisberg, 
Martin Wipfli, überbrachte Grussworte, 
und Pfarradministrator Patrik Brunsch-
wiler sprach ein Tischgebet. 
Mit dem anschliessenden Apéro und einem 
feinen Mittagessen wurde die Feier stim-
mungsvoll begangen. Bei einem Jasstreff 
dürfen natürlich auch die Jasskarten nicht 
fehlen, und so wurden nach dem feinen, 
gemeinsamen Mittagessen – wie könnte es 
auch anders sein – die Jassteppiche ausge-
rollt. 
Am Nachmittag überbrachte die Präsiden-
tin des Kirchenrats Schindellegi, Sibylle 
Has, die Glückwünsche vom Kirchenrat 
und für die aktiven Jasserinnen und Jasser 
noch ein kleines Präsent. 

50 Jahre Stubete in Schindellegi  – der monatliche  
Jasstreff feierte sein Jubiläum

Die ehemals freiwilligen Mitarbeiterinnen 
der Stubete, Marie Rhyner und Rosmarie 
Gadient, erhielten ebenso wie ihre Nachfol-
gerinnen Dorli Huber und Trudy Portmann 
Blumen als Dankeschön für ihre jahrelange 
freiwillige und zuverlässige Arbeit.
Jassen ist seit einiger Zeit so populär wie 
lange nicht mehr. Wir freuen uns immer 
über neue Gesichter und Interessierte. Die 
Stubete findet in der Regel jeden zweiten 
Freitag im Monat statt. Wir jassen jeweils 
im Forum St. Anna an der Schulhausstrasse 
in Schindellegi von 13:30–17:00 Uhr. 
Die nächste Stubete findet statt am Freitag, 
9. Dezember.
Für Fragen steht Ihnen unsere sozialdia-
konische Mitarbeiterin, Anita Höfer, unter 

Telefon 044 787 01 70 oder via Mail: anita.
hoefer@seelsorgeraum-berg.ch gerne zur 
Verfügung. 


